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HelpForceHonnef 
 
unterstützt Menschen in Not in der Ukraine und ukrainische Geflüchtete in der 
Ost-Slowakei. 
 
Seit März 2022 unterstützen wir als Bürgerinnen und Bürger ehrenamtlich von Krieg und 
Flucht betroffene Menschen in der Ukraine sowie im Grenzgebiet Ukraine/Slowakei. Die Not 
ist groß angesichts der fortschreitenden Zerstörung des Landes durch russische Angriffe, 
gerade auch auf zivile Einrichtungen. Deshalb sammeln und liefern wir dringend benötigte 
Hilfsgüter zu unseren Partnern in die Ost-Slowakei und arbeiten dabei eng mit lokalen 
Partnerorganisationen, z.B. Caritas und UNICEF, in der Ost-Slowakei und in der West-
Ukraine, zusammen.  
 
Für unsere Hilfsfahrten – bis heute sind es 14 Hilfsfahrten – benötigen wir Spenden, 
Sachspenden und Geldspenden. Jede Spende zählt im wahrsten Sinne des Wortes, denn 
ohne Spenden wäre unsere Initiative nicht möglich.  
 
Die Sachspenden, die wir jeweils vor einer Hilfsfahrt sammeln, entsprechen den aktuellen 
Bedürfnissen unserer Partner vor Ort; sie wissen am besten, was dringend benötigt wird. 
Ganz generell transportieren wir Lebensmittel, Babyartikel, Hygieneartikel und medizinische 
Ausrüstung und Artikel jeder Art, Verbandsmaterial gewinnt an Bedeutung. 
 
Neben Sachspenden benötigen wir auch Geldspenden. Jede Hilfsfahrt kostet Geld: LKW-
Miete und Diesel sind die beiden größten Ausgabepositionen. Darüber hinaus kaufen wir 
zusätzlich benötige Produkte ein.  
 
Wir sind dankbar für große und kleine Spenden. Wir setzen sie sparsam und zielgerichtet ein. 
Es ist für uns eine Selbstverständlichkeit, dass wir bei Geldspenden eine Spenden-
bestimmung der Geber einhalten; Spendenquittungen stellen wir aus.  
 
Wir sind rein ehrenamtlich tätig, es entstehen keine Personal- oder Verwaltungskosten. Der 
volle Umfang der Spenden kommt dem eigentlichen Zweck zugute. Die Hilfsfahrten werden 
von uns selbst durchgeführt; die Sachspenden übergeben wir persönlich an unsere Partner. 

 
 

 


